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Grafenberg, 06.03.2009 – Die Messe seatec konzentriert sich auf die gesamte Zulieferkette für den Schiffsbau. RAMPF Tooling nutzte diese Plattform, um neue Produkte aus dem Bereich der Close Contour Pasten zu präsentieren. Als besondere Neuheit wurde dem Fachpublikum die Epoxid Paste RAKU-TOOL CP-6100 und die PU-Paste RAKU-TOOL CP-6090 vorgestellt.
Die diesjährige Messe seatec war gleich zu Beginn des neuen Jahres ein voller Erfolg. RAMPF Tooling konnte das Fachpublikum vor allem mit ihren Livepräsentationen im Bereich der Close Contour Pasten begeistern. Zusammen mit dem Maschinenhersteller TARTLER, Lützelbach präsentierte RAMPF Tooling eine ganzheitliche Lösung. So konnte man sowohl Material, als auch die dafür notwendigen Maschinen präsentieren. Anhand von zwei unterschiedlichen Maschinentypen wurden die chemisch verschiedenen Pastensysteme anschaulich demonstriert. Die Close Contour Pasten lassen sich besonders schnell und einfach verarbeiten.

Erstmals wurde hierbei die Epoxid Paste RAKU-TOOL CP-6100 vorgestellt. Die Paste besitzt eine sehr feine, homogene Oberfläche. An senkrechten Flächen läuft sie bis zu einem Auftrag von 40 mm Schichtstärke nicht ab. Bei der Weiterverarbeitung zeichnet sie sich durch die gute Fräsbarkeit und geringe Staubentwicklung aus. Eine weitere Eigenschaft ist die gute Oberflächenhärte und der niedrige Wärmeausdehnungskoeffizient.

Zu den Anwendungen der Paste zählen Vorrichtungen und Lehren, Datenkontrollmodelle sowie Werkzeuge und Direct Tooling in der Schiffsindustrie.
Die PU-Paste RAKU-TOOL CP-6090 hingegen entwickelt eine niedrige Exothermie, lässt sich aber trotzdem bereits nach zwölf Stunden Raumtemperaturaushärtung weiterverarbeiten. Die PU-Paste läuft ebenfalls an senkrechten Flächen nicht ab, allerdings im Vergleich zu der Epoxid Paste nur bis zu einer Schichtstärke von 20 mm. Zum Einsatz kommt die PU-Paste im Bereich der Urmodelle und Formen.
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BU: Die neue Epoxid Paste RAKU-TOOL CP-6100 wurde auf der Seatec erstmals dem Fachpublikum präsentiert.
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BU: Die PU-Paste RAKU-TOOL CP-6090 läuft auch an senkrechten Flächen nicht ab.
www.rampf-tooling.de
Mit der Erfindung des ersten Polyurethan-Blockmaterials revolutionierte Firmengründer Rudolf Rampf 1981 den Modellbau. Heute bietet die RAMPF Tooling GmbH & Co. KG mit Sitz in Grafenberg ein umfangreiches Produktsortiment an Modellbaumaterialien, das in zahlreichen Branchen zum Einsatz kommt: von der Automobilbranche, der Luft- und Raumfahrt, über den Schiffsbau und die Windenergie bis hin zur Keramik- und Kunststoffindustrie sowie dem Maschinenbau. Seine weltweite Präsenz sichert sich der Werkstoffspezialist über die amerikanische und japanische Niederlassung der RAMPF-Gruppe sowie über Vertriebspartner in ganz Europa.
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